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Signalwort: Gefahr 
Gefahren für Mensch und Umwelt 

	Ein​atmen oder Ver​schlucken kann zu Ge​sund​heits​schä​den füh​ren. Kann die Atemwege, Augen, Haut, Verdauungsorgane reizen. Vor​über​gehende Be​schwer​den (Übelkeit, Kopfschmerzen, Schwindel) möglich. Kann Erbrechen, Herzrhythmusstörung, Leberverfettung, Nervenschaden, Stoffwechselstörung ver​ur​sachen. Bei höheren Kon​zen​tra​tionen Atem- und Herz-​Kreis​lauf​still​stand möglich. Ethanol kann das Kind im Mutter​leib möglicher​weise schädigen! Ethanol kann die Fort​pflanzungs​fähig​keit mög​licher​weise beein​träch​tigen! Das Produkt ist leicht ent​zündbar. Er​höhte Ent​zün​dungs​ge​fahr bei durch​tränk​tem Material (z.B. Klei​dung, Putz​lap​pen). Eindringen in Boden, Gewässer und Kanalisation vermeiden! 
	


Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

	Ar​bei​ten bei Frisch​luft​zu​fuhr, vor allem im Bo​den​be​reich! Bei Dämpfen mit Ab​sau​gung ar​bei​ten! Von Zünd​quel​len fern​hal​ten! Nicht rau​chen! Keine offenen Flam​men! Krie​chen​de Dämpfe kön​nen in größerer Ent​fer​nung zur Ent​zün​dung füh​ren! Schlag und Rei​bung ver​mei​den! Nur ex-ge​schütz​te und fun​ken​freie Werk​zeu​ge ver​wen​den! Ar​beits​be​reich ab​grenzen. Schilder (Verbot offener Flammen, Ex-Gefahr) aufstellen! Ge​fäße nicht offen ste​hen las​sen! Vor​rats​men​ge auf einen hal​ben Schicht​be​darf be​schrän​ken! Beim Ab- und Um​fül​len Ver​sprit​zen ver​mei​den! Be​rührung mit Au​gen und Haut ver​mei​den! Nach Ar​beits​en​de und vor je​der Pau​se Hände gründ​lich rei​ni​gen! Durch​nässte Klei​dung wech​seln! Beschäftigungsbeschränkungen beachten! 
Augenschutz:  Gestell​brille! 
Handschutz:  Handschuhe aus Butylkautschuk, Fluorkautschuk. Beim Tragen von Schutz​hand​schuhen sind Baum​woll​unter​zieh​hand​schuhe empfehlenswert. 
Atemschutz:  Gasfilter A____ (braun) 
Hautschutz:  Für alle unbedeckten Körperteile fetthaltige Hautschutzsalbe verwenden 
Körperschutz:  Anti​sta​tische Schutz​klei​dung, z.B. Klei​dung aus Baum​wol​le! 
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Verhalten im Gefahrenfall 

	Mit saug​fähi​gem un​brenn​baren Ma​terial (z.B. Kie​sel​gur, Sand) auf​neh​men und ent​sor​gen! Pro​dukt ist brenn​bar, ge​eig​ne​te Lösch​mit​tel: Kohlendioxid, Löschpulver, Wasser im Sprühstrahl! Bei Brand in der Um​ge​bung Be​häl​ter mit Sprüh​was​ser küh​len! Brand​be​kämpfung nur mit umgebungs​luft​unab​hängigem Atem​schutz​gerät und Schutzkleidung! Berst- und Ex​plo​sions​ge​fahr bei Er​hitzung! 
Zuständiger Arzt:  
Unfalltelefon:  
	


Erste Hilfe 

	Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten und umgehend Arzt verständigen. 
Nach Augenkontakt: 10 Minuten unter fließen​dem Wasser bei gespreizten Lidern spülen oder Augen​spül​lösung nehmen. Immer Augen​arzt auf​suchen! 
Nach Hautkontakt: Ver​un​reinigte Klei​dung so​fort aus​ziehen. Mit viel Was​ser und Sei​fe rei​ni​gen. 
Nach Einatmen: Frisch​luft! Bei Bewusst​losig​keit Atem​wege frei​halten (Zahn​prothe​sen, Erbrochenes ent​fernen, stabile Seiten​lagerung), Atmung und Puls über​wachen. Bei Atem- oder Herz​still​stand: künst​liche Beat​mung und Herz​druck​mas​sage. 
Nach Verschlucken: In klei​nen Schlucken viel Was​ser trin​ken las​sen. Keine Haus​mit​tel. 
Ersthelfer:  
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Sachgerechte Entsorgung 

	Nicht in Aus​guss oder Müll​ton​ne schüt​ten! Zur Ent​sor​gung sam​meln in:  
	



